
´ 1985Gründung;
´ 2003 Entwicklung und Pro-
duktionderersteneigenenelek-
tronischen2-K-Anlage;
´2006ersteLackierroboter;
´ 2007 eigenes Technologie-
zentrum;

´ heute bietet es Lackiersys-
teme für verschiedene Bran-
chen – für den Automobilbau,
den Stahlbau, aber auch das
Handwerk, die Pharmaindus-
trieoderdieLebensmittelbran-
che.

INfO
DieWeltderLackiersysteme

VON BIRGIT GUHLKE

¥ Schloß Holte-Stukenbrock.
In deutschen Betrieben und
Unternehmenwurdenundwer-
den die tollsten Sachen herge-
stellt. Und zum Schluss „muss
da noch irgendwie Farbe
drauf“. Sohabees frühergehei-
ßen, erklärt Gunter Degener
vom technischen Vertrieb der
Firma L&S Ober�ächentech-
nik. Dass dieses „irgendwie“
heutzutagemehrRegeln folgen
muss, war ein Thema während
desgestrigenTagesdero�enen
Tür bei dem Spezialisten für
Ober�ächen aus SchloßHolte-
Stukenbrock.

400KundenhatdieGeschäfts-
leitung des 35 Mitarbeiter star-
kenUnternehmensdazueingela-
den, 140 folgten ihr – und beka-
menFachwissengratis. Siekonn-

ten sich zu Vorträgen rund um
den Lackierbereich anmelden,
bekamen Einblick in modernste
Technik, erfuhren, dass sich Se-
niorchef Erhard Schröder sowie
die beiden Geschäftsführer Phi-
lipp Jansen (Personal/Finan-
zen) und Gerhard Pelzl (Tech-
nik/Vertrieb) jedes Problems
mit intensiver Lösungssuchean-
nehmenwollen.

„Wenn es das nochnicht gibt,
machen wir das“, sagt Gunter
Degener und lächelt. Umwelt-
schutz, Emissionsrichtlinien, Si-
cherheit amArbeitsplatz,Anfor-
derungen an die Haltbarkeit der
Lacke – die Einsatzmöglichkei-
ten der Technik und des Know-
how aus Schloß Holte-Stuken-
brock sind vielfältig undgefragt.
Airbus braucht Beschichtungen

für seine Flieger, die extremsten
Temperaturschwankungen
standhalten. Ähnliches gilt für
die Ober�ächenbehandlung
vonWindrädern. Es könne aber
auch darum gehen, Anlagen zu
entwickeln, die für die korrekte
Dosierung vom Zuckerguss auf
Kuchen gebraucht werden, er-
klärt Philipp Jansen. Auch bei
Airbag-Herstellern muss ge-
währleistet sein, dass kein biss-
chen Lack abplatzt, wenn der
Airbagauslöst.

Gerald Pörschmann, Ge-
schäftsstellen-Leiter der Initia-
tive OWL Maschinenbau, lobte
Kompetenz, Angebot und Am-
biente im Technologiezentrum
des Schloß Holter Unterneh-
mens. „Wir müssen nicht ir-
gendwo in Baden-Württemberg
suchen – das Gute liegt so nah in
Ostwestfalen-Lippe.“ Nicht nur
irgendwie.

KompetenzfürdieOber�äche
140Kunden informierten sichbeimTagdero�enenTürbei L&S

VordemRoboter: Philipp Jansen,GeraldPörschmann,GerhardPelzl undBürgermeisterHubert Erichlandwehr (v. l.) stehenvorderWand, an
derdasFirmenlogodieFarbebekommenkann,gesternwarnurLuft inderFarbpistole. FOTO: BIRGITGUHLKE


